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Veranstaltungsort

Großer Hörsaal 
des Zentrums für Orthopädie,
Unfallchirurgie und Paraplegiologie
Schlierbacher Landstraße 200 a
69118 Heidelberg
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Wirbelsäule im Fokus: Der Bandscheibenvorfall - Was tun? 

UniversitätsKlinikum Heidelberg



Liebe Patientinnen und Patienten,

Die Ursache des Bandscheibenvorfalls kann eine Überlastung 
bei einer vorgeschädigten Bandscheibe sein, ein Bandschei-
benvorfall kann aber auch ohne äußeren Anlass auftreten. 
Bei dieser Erkrankung der Wirbelsäule treten Anteile der 
Bandscheibe in den Wirbelkanal vor - den Raum, in dem das 
Rückenmark liegt. Symptome des Bandscheibenvorfalls in 
der Lendenwirbelsäule sind häufig starke Beinschmerzen, 
oft mit einer Empfindungsstörung im Versorgungsgebiet der 
eingeklemmten Nervenwurzel verbunden, gelegentlich auch 
Lähmungserscheinungen. Die Therapie ist meistens konservativ 
möglich. Bei schweren Vorfällen mit Lähmungserscheinungen 
aber auch wenn konservative Therapieversuche nicht erfolg-
reich sind, wird eine Operation empfohlen. Zur Auswahl 
stehen die klassische mikroskopische sowie die endosko-
pische Bandscheibenoperation.
Wie läuft ein Bandscheibenvorfall ab? Welche diagnostischen 
und therapeutischen Möglichkeiten gibt es? Wie unterschei-
den sich konservative und operative Therapiemethoden? 
Welche Operationstechnik eignet sich für welchen Patienten? 
Diese und weitere Fragen beantworten Ihnen Experten der 
Orthopädischen Universitätsklinik beim Patienten-
Informationsabend „Wirbelsäule im Fokus“ und stehen für 
Ihre persönlichen Fragen zur Verfügung.

Als Leiter des Zentrums für Wirbelsäulenchirurgie der Klinik 
für Orthopädie und Unfallchirurgie des Universitätsklinikums 
Heidelberg lade ich Sie herzlich zu unserer ersten diesjährigen 
Veranstaltung „Wirbelsäule im Fokus“ ein und freue mich auf 
interaktive und informative eineinhalb Stunden mit Ihnen. 

Priv.-Doz. Dr. med. Michael Akbar
Leiter des Zentrums für Wirbelsäulenchirurgie
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Programm

3. Mai 2017

18:30 - 18:40 Uhr	    Begrüßung 
		  	    PD Dr. med. M. Akbar

18:40 - 19:00 Uhr	    Der Bandscheibenvorfall –Überblick 
			     Klinik- Diagnostik- natürlicher Verlauf
		  	    Dr. med. S. Hemmer

19:00 - 19:20 Uhr	    Der Bandscheibenvorfall 
			      Konservative Therapie 		  	
   			      A. Kenkenberg 

19:20 - 19:40 Uhr	    Der Bandscheibenvorfall 			
   			     Bandscheiben-Operation 
			     (Mikroskopisch/Endoskopisch) 		
	    	    PD Dr. med. M. Akbar

19:40 - 20:00 Uhr	    Diskussion / Fragen 		  	
			     PD Dr. med. M. Akbar / 
			     Dr. med. S. Hemmer / A. Kenkenberg

Referenten

Priv.-Doz. Dr. med. M. Akbar 
Leiter des Zentrums für Wirbelsäulenchirurgie
Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie, 
Universitätsklinikum Heidelberg

Dr. med. S. Hemmer 
Oberarzt 
Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie, 
Universitätsklinikum Heidelberg

A. Kenkenberg
Physiotherapeutin
Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie, 
Universitätsklinikum Heidelberg


